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Herren 2. Kreisklasse Süd

TTC 1951 Ehringshausen III : SG Quembach V 
Dienstag, 18.10.2022, 20:15 Uhr

Kuhlmann tütet den Sieg für den TTC 1951 Ehringshausen III 
ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC 1951
Ehringshausen III im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Süd gegen die SG Quembach V benennen, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Dienstag
mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Askin, Fasl und Kuhlmann die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Den Start machten die Doppel. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Bernhard /
Weidner zunächst nicht gut aus, so gewannen Askin / Fasl im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Leider musste die SG Quembach V danach das Doppel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC 1951 Ehringshausen III. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Wenig Chancen ließ Peter Kuhlmann danach bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Pascal Schmidt. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Rene Großmann
das Spiel mit 1:3 gegen Markus Bernhard abgab und eine Niederlage kassierte. Wenig später ging
es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Einen kampflosen Sieg
verbuchte anschließend Ilker Askin, da die SG Quembach V unvollständig angetreten war. Beim 11:
6, 12:10, 11:5 gegen Sebastian Weidner fand Michel Fasl von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Das
Einzel zwischen Peter Kuhlmann und Markus Bernhard endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Rene Großmann gewann gegen Pascal Schmidt mit 3:2.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Ilker Askin gegen Sebastian Weidner
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:5, 12:14, 11:8 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ohne Mühe
gewann daraufhin Michel Fasl sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1951 Ehringshausen III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV 1908 Garbenheim II am 01.11.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team der SG Quembach V wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 02.11.2022 gegen den TV Jahn 1909 Hermannstein II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC 1951 Ehringshausen III

Doppel: Askin / Fasl 1:0, Kuhlmann / Großmann 1:0 
Einzel: P. Kuhlmann 2:0, R. Großmann 1:1, I. Askin 2:0, M. Fasl 2:0 

 SG Quembach V
Doppel: Bernhard / Weidner 0:1 
Einzel: M. Bernhard 1:1, P. Schmidt 0:2, S. Weidner 0:2
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